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Anstoß 

Sommerausgabe

Sommerfreude 

Im Sommer fließt Gottes Liebe über.
Er verschwendet sich an uns.

Den Blumen gibt er Farben und Duft.
Dem Sonnenlicht schenkt er Wärme und Kraft.
Im Rauschen des Bachs klingt ein leises Lied

und die Wipfel der Bäume wiegen sich sanft im Wind.
Der Sommer erzählt uns von Gottes Liebe:

Großzügig, verschwenderisch, leise und sanft:
so verschenkt er sich an uns.

    Tina Willms

Kitzbühel:   jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
   jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
   jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl 
   in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann:   jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl
   in der Kapelle des Seniorenwohnheims St. Johann, Schwimmbadweg 3
Kindergottesdienst: an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst, 10.00 Uhr, Jugendraum

Besondere Termine und Gottesdienste:
Familiengottesdienst zum Schulschluss ‚Stell dich in die Sonne und freu dich auf die Ferien‘ 
am Sonntag, 5.07.2015 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Musikalische Reise durch die Welt mit Harfe, Perkussion, Gitarre und Gesang 
am Dienstag, 7.07.2015 um 19.00 Uhr in der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 9.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.00 Uhr

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 16.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.00 Uhr

Singen unter dem Abendhimmel
am Mittwoch, 19.08.2015 um 19.00 Uhr vor der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 23.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.15 Uhr

Singen unter dem Abendhimmel
am Mittwoch, 26.08.2015 um 19.00 Uhr vor der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 13.09.2015, erste Gondelfahrt um 05.45 Uhr

Familiengottesdienst zum Schulanfang 
am Sonntag, 20.09.2015 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gottesdienste
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Sprechstunden:
Adresse:   Ölberg, 6, 6370 Kitzbühel
Pfarrerin:  nach Vereinbarung 0699/18877577
Pfarrbüro:  Mi, Do und Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr
Tel./Fax Nr.: 05356/64404
Email:  kitzbuehel@evang.at 
Homepage: www.evangkitzbuehel.info

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Kitzbühel: 
Kontoinhaber: Ev. Pfarrgemeinde, IBAN: AT23 2050 5000 0004 6862, BIC: SPKIAT2K

Bürozeiten im Juli und August: mittwochs und donnerstags von 08.00 - 12.00 Uhr



Nachrichten 
aus dem 
katholischen 
Pfarramt Kitzbühel
Die wichtigsten Termine im Sommer
Donnerstag, 2.07. Einsiedelei-Kapelle 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Chor
Sonntag, 5.07., Pfarrkirche 
09.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst 
Mittwoch, 15.07., Mesnerhaus
09.15 Uhr Mütter beten
Dienstag, 21.07., Spitalskirche 
07.00 - 19.00 Uhr Ewige Anbetung 
Freitag, 14.08., Pfarrkirche
19.00 Uhr ‚Mozart in Jazz‘ Benefizkonzert für in Not 
geratene Kitzbüheler
Samstag 15.08., Pfarrkirche
10.00 Uhr Festmesse mit Chor und Blumen- und 
Kräutersegnung zu Maria Himmelfahrt 
Mittwoch, 19.08. Mesnerhaus
09.15 Uhr Mütter beten
Sonntag, 23.08, Mesnerhaus
nach der 10.00-Uhr-Messe Pfarrfest
Sonntag, 06.09., Pfarrkirche
09.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst
Mesnerhaus-Hoangascht, ab 10.00 Uhr
05.07., 02.08., 06.09.

noch hat uns neben den letzten 
Schul- und Arbeitstagen auch 
die Schafskälte im Griff und so 
manche werden sich im Hoch-
sommer vielleicht nach diesen 
Temperaturen sehnen. Und falls 
Sie in diesen langen Sommer-
wochen feststellen sollten, dass 
Sie sich in irgendeiner Weise in 
der Pfarrgemeinde engagieren

möchten, melden Sie sich bitte bei uns.Wir freuen 
uns auf Sie. 
Im Namen des Anstoßteams wünsche ich Ihnen nun 
erst einmal einen warmen Sommer, der Ihnen so 
richtig gut tut, einen, in dem Sie sich spürbar erholen 
und freuen können, einen, der Ihnen in angenehmer 
Erinnerung bleibt. 
   Ihre Pfrn. Gundula Hendrich

Liebe Leserinnen  
und liebe Leser, Krankenhausseelsorge

Bitte anrufen, wenn Besuch gewünscht wird
St. Johann Pfrn. Hendrich         Tel. 0699/18877577
Kufstein    Pfr. Dr. Jonischkeit  Tel.: 0699/18877555
Innsbruck  Pfr. Niederwimmer Tel.: 0699/10709630
Salzburg    Pfr. Schulte             Tel.: 0662/872833

Pfrn. Mag.G. Hendrich

r.k. Pfarrkirche

Newsletter
Einmal pro Monat und zu besonderen Anläs-
sen erscheint unser Newsletter mit aktuellen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen. Da wir 
möglichst viele Gemeindeglieder erreichen 
möchten, bitten wir Sie, uns Ihre Mailadresse 
mitzuteilen: kitzbuehel@evang.at.

Neue Presbyterin
Vera Losonsky
Wir dürfen Vera Losonsky so-
wohl als neue Gemeindevertre-
terin als auch als neue Presbyte-
rin vorstellen und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit ihr.

Gemeindevertreter
Fokko Herms
Wir begrüßen Fokko Herms in 
der Gemeindevertretung und 
freuen uns auf sein Mitwirken 
in unserer Pfarrgemeinde.

Fokko Herms

Neuer Kurs für KonfirmandInnen
Alle Jugendlichen, die derzeit in die dritte Klasse 
AHS gehen bzw. derzeit mindestens dreizehn Jahre 
alt sind, können für den neuen Konfikurs angemel-
det werden.
Ein erster Elternabend findet statt am Donnerstag, 
2. Juli 2015 um 19 Uhr im Jugendraum der Chris-
tuskirche.

Vera Losonsky



Aktuelles

Jawed – Unser Pfarrhausgast
Seit Ende Mai übernachtet zwei Mal pro Woche ein 
junger Mann - Anfang dreißig - bei uns, der seit ei-
nem guten halben Jahr in dem Flüchtlingsheim oben 
auf dem Bürglkopf bei Fieberbrunn lebt.
Spenden haben es ihm ermöglicht, einen Deutsch-
kurs hier in Kitzbühel im BFI zu besuchen. Doch 
da diese nur am Abend stattfinden, kommt er nicht 
rechtzeitig zurück, um mit dem letzten Transport auf 
den Berg zu kommen. So übernachtet und frühstückt 
er im Pfarrhaus und erzählt davon, was derzeit in 
seinem Heimatort in Afghanistan geschieht und wie 
zermürbend es ist, nur zu warten und nicht arbeiten 
zu dürfen. Der Deutschkurs ist sein Lichtblick.

Flüchtlingsfest im Seehof
Trotz Regen wurde es ein heiteres, wunderschönes 
Fest. Am 20. Juni, dem Weltflüchtlingtag, war der 
Seehof ab 17 Uhr geöffnet. Immer mehr Besucher 
und Besucherinnen fanden sich ein, auch aus unse-
rer Gemeinde. In den Gesprächen gab es trotz der 
erschütternden Fluchtgründe immer wieder heitere 
Anlässe für ein gemeinsames Lachen, wenn etwa 
liberale Muslime erzählten, dass sie wegen dieses 
Festes mal für einen Tag Pause vom Ramadan ma-
chen. ‚Dass das geht!‘, freuten wir uns und haben 
sehr gern zugelangt, als kleine Köstlichkeiten her-
umgereicht wurden, die die Flüchtlingsfrauen für 
die Gäste vorbereitet hatten. Und dann gab es Musik 
und Tänze aus den Herkunftsländern.
Mit großem Dank, stellvertretend für alle, die das 
Fest vorbereitet haben, an Karin Swidrak, die Mitar-
beiterin des Hausleiters Edwin Veldt.

Gundula Hendrich

Und wer wohnt derzeit im Seehof?
Insgesamt 38 Flüchtlinge leben derzeit im Seehof:  10 
Kinder, drei Familien und drei Ehepaare, die ande-
ren sind alleinstehend. Die Flüchtlinge kommen aus 
Syrien, aus Somalia, Eritrea, Kamerun und Ägyp-
ten, aus Afghanistan und Pakistan, aus dem Iran und 
aus Mazedonien. Sie sind gut versorgt, doch wäre es 
fein, wenn sich noch folgendes findet:

Gesucht werden für Flüchtlinge
in Kitzbühel:
5 funktionstüchtige Herrenräder, 1 Fernsehgerät, 
Kontakt: Edwin Veldt, Tel.: 0676 8850 882437

Mütter mit Kindern nach ihrer Ankunft im Flüchtlingscamp 
in Suruc (Türkei). Foto: Mike Kollöffel/ACT, aus: epdÖ

Derzeit leben in Österreich über 2600 unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge, 1400 von ihnen seien 
in nicht kindgerechten Massenquartieren, wie dem 
Asyllager Traiskirchen oder der Zeltstadt in Erd-
berg, untergebracht, so die Kritik der Organisatoren. 

(Foto: epdÖ/T.Schönwälder)

Zahlschein ‚Flüchtlingshilfe‘
Dieser Sommerausgabe liegt ein Zahlschein bei für 
die Flüchtlingshilfe der Gemeinde. Wir bedanken 
uns sehr herzlich und stellen gern eine Spendenquit-
tung aus, wenn Sie uns entsprechend informieren.
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Rückblicke
Gertraud Rief legt Lektorenamt nieder
Für unsere Pfarrgemeinde 
geht mit der Niederlegung 
ihres Amtes als Lektorin 
eine Ära zu Ende. Gertraud 
Rief hat seit 1995 Gottes-
dienste gehalten, seit der 
Führung unseres Gottes-
dienstbuches 1999 waren es 
insgesamt 134 Sonntagsgot-
tesdienste.
Ihre fein gestalteten Liturgi-
en und ihre anspruchsvollen
Predigten haben viele von
uns sehr geschätzt. Ihr großes ehrenamtliches Enga-
gement als Kuratorin und Lektorin hat eine ganze 
Generation Evangelische im Gemeindebezirk ge-
prägt. 
Die Gemeindevertretung, das Presbyterium, die 
Pfarrerin und viele Gemeindeglieder bedauern ih-
ren Rücktritt und wünschen ihr Gottes Segen für ihr 
weiteres Engagement in anderen Bereichen, etwa 
dem für und mit den Flüchtlingen im Seehof.

Pfrn. Gundula Hendrich

‚Luthers Sündenfall‘
Mit dem Titel ‚Drum immer weg mit ihnen‘ wur-
de  am 26. Mai in der Christuskirche Salzburg eine 
Ausstellung eröffnet. Sie zeigt "Luthers Sündenfall 
gegenüber den Juden". Im Vorfeld des Reformati-
onsjubiläums 2017 setzt sich diese Ausstellung mit 
einer dunklen Seite des Reformators Martin Luther 
auseinander. "Ich bin dankbar, dass sie hier in Ge-
meinden gezeigt wird, die in ihrer Geschichte auch 
judenfeindliche Theologie betrieben und gefördert 
haben", sagte Superintendent Olivier Dantine bei 
der Eröffnungsfeier. Wer sich für dieses Thema in-
teressiert, findet im Internet weitere Hinweise unter 
http://www.imdialog.org/ausstellungen

Kirchenmusik
Mit dem Beitritt zum Förderverein für Kirchenmu-
sik möchte unsere Pfarrgemeinde die Tätigkeit un-
seres Diözesankantors Gordon Safari unterstützten. 
Wir wünschen uns, dass auch in unserer Pfarrge-
meinde die Kirchenmusik einen höheren Stellenwert 
bekommt und freuen uns, wenn wir ‚Mitmusikan-
ten‘ finden.

Gertraud Rief



Angedacht

„Sommer ist, wenn man trotzdem lacht“
„Jetzt ist Sommer, egal ob man schwitzt oder friert, 
Sommer ist, was in deinem Kopf passiert, es ist Som-
mer, ich hab’ das klar gemacht, Sommer ist, wenn 
man trotzdem lacht.“

So singen es die Wise Guys, eine A-cappella-Grup-
pe aus Köln, die seit dem Kirchentag 2007 ebendort 
auch in evangelischen Kreisen bekannt ist. In einem 
verregneten Sommer haben sie das Lied geschrie-
ben. 

Doch was ist schon der Ärger über ein paar Re
gentage im Juli oder August gegen das, was sonst 
in unserem Kopf passieren kann: Wir denken, wir
hoffen, jetzt muss 
Sommer sein, nicht 
nur draußen, auch 
drinnen - in uns. Und 
dann bekommen wir 
sie nicht raus aus un-
serem Kopf, die dunk-
len, die trüben Gedan-
ken, die so gar nicht 
zur sommerlichen At-
mosphäre passen.

Anscheinend depri-
miert der Sommer 
mehr als der Winter,
sagen die Psychologen.
Der Krankenstand 
von Arbeitnehmern, 
die wegen Depressio-
nen zu Hause bleiben, 
soll im Sommer höher sein als in der dunklen Jah-
reszeit. Das klingt überraschend und einleuchtend 
zugleich. Denn wer sich ohnehin schlecht fühlt, 
wird in diesem Gefühl umso mehr bestärkt, je bes-
ser es den Menschen im Umfeld geht. Je mehr und 
je fröhlicher sich die Sonnenanbeter in den Freibä-
dern und den Parks aalen, umso mehr ziehen sich 
die Traurigen zurück in ihr Schneckenhaus. Draußen 
Sonne, im Kopf dunkle Wolken. Was dagegen tun?

Martin Luther hat einmal gesagt: „Dass die Vögel 
der Sorge und des Kummers über deinem Haupt flie-
gen, kannst du nicht ändern. Aber dass sie Nester in 

deinem Haar bauen, das kannst du verhindern.“ Wie 
denn? Am besten, sich etwas von der Gelassenheit 
abschauen, die Jesus auf seine Weise gepredigt und 
gelebt hat:

Darum sage ich euch: Sorgt nicht um euer Leben, 
was ihr essen und trinken werdet; auch nicht um 
euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das 
Leben mehr als die Nahrung und der Leib mehr als 
die Kleidung? Seht die Vögel unter dem Himmel an: 
sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in 
die Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt 
sie doch. (M6 6,25ff)

Einmal von Tag 
zu Tag denken 
und nicht gleich al
les wollen und darauf 
vertrauen: Ja, mein 
Leben ist geborgen 
in Gott. Aber wenn 
die trüben Gedanken 
sich doch wi-
der einschleichen 
und nicht wieder 
verschwinden wol-
len? Dann bitte hin-
ausgehen und wenn 
das wirklich nicht 
geht, bitte
das Telefon in die 
Hand nehmen oder 
ganz leise anfangen 
zu summen, zu

brummen, zu singen. So erhält der Winter Hausver-
bot in unserem  Kopf.

Ja, das wünsche ich Ihnen und mir 
für den Sommer 2015: Menschen an unserer Seite, 
die sich Zeit für ein Gespräch nehmen, die gut tun, 
die sich eben darauf verstehen, uns rauszuholen aus 
dem Schneckenhaus, wenn’s nötig ist. Und ab und 
zu ein fröhliches Lied wie das von den Wise Guys. 

Ihre Gundula Hendrich



Aktuelles

Sonnenaufgangsandachten
Vom 12. Juli bis zum 13. September  wird die Berg-
bahn Kitzbühel wieder jeden Sonntag das Horngip-
felfrühstück mit Andachten, Weisenbläern und einer 
geführten Wanderung anbieten.  Evangelische Pfar-
rerInnen werden am 9. August, 16. August, 23. Au-
gust und 13. September die Andacht gestalten.

UrlauberseelsorgerInnen
In diesem Sommer dürfen wir drei Urlauberseelsor-
gerInnen bei uns begrüßen, die sich gerne kurz vor-
stellen möchten:

Pfarrer Matthias Strickler
(24.07.-12.08.)
Meine Heimatgemeinde ist:
Zweibrücken-Niederauerbach 
in der Pfalz.
Ich komme nach Kitzbühel, weil:
ich als Urlaubsseelorger eine 
neue Gemeinde kennenlernen 
möchte.  
Ich freue mich auf:
die Menschen, denen ich begegnen werde und natür-
lich freue mich auf die tolle Berglandschaft rund um 
Kitzbühel.

Pfarrerin Barbara Eger
(13.08.-28.08.)
Meine Heimatgemeinde ist:
50%  Evangelische Kirchenge-
meinde Nieder Neuendorf am 
nördlichen Berliner Stadtrand
10%  Gehörlosengemeinden 
Hennigsdorf und Neuruppin
Ich komme nach Kitzbühel, weil:
Ich es wichtig finde, dass
Menschen im Urlaub, fernab des Alltags, Seel-
sorge in Anspruch nehmen können und ich sehe, 
dass das die Ortspfarrer überfordert und es wichtig 
ist, dass sie in geeigneter Weise entlastet werden.
Ich finde es toll, wie die Zusammenarbeit zwischen 
der Ev. Kirche in Deutschland und der Evangeli-
schen Kirche AB/HB in Österreich funktioniert.
Ich komme ausserdem gern, da sich im Laufe der 
letzten Jahre ein gute Kontakt zwischen mir und der 
Gemeinde/ Pfarrerin in Kitzbühel entwickelt hat. 
Auch meinem Mann und unseren Kindern Johann 
und Martha gefällt es in Tirol ausgesprochen gut, so 
dass sie gern beim Abendliedersingen mit Klavier- 
und Geigespiel mitwirken.
Ich freue mich auf:
Auf die Sonnenaufgangsandacht am Kitzbühler 
Horn und die Begegnungen in der Gemeinde.

Pfarrer Wolfgang Bornebusch
(29.08.-14.09.)
Meine Heimatgemeinde ist:
... die Evangelische Kirchen-
gemeinde Schermbeck, eine 
ländliche Kirchengemeinde 
am Niederrhein an der Gren-
ze zu Westfalen. Ich tat dort 
33 Jahre lange meinen Dienst 
als Pfarrer. Vor meiner Zeit in
Schermbeck war ich Vikar in der deutschsprachi-
gen Evangelischen Kirchengemeinde von Cara-
cas (Venezuela), eine Erfahrung, die mich sehr ge-
prägt hat und zugleich neugierig gemacht hat auf 
weitere Erfahrungen in deutschsprachigen Aus-
landsgemeinden - auch solchen, die insbesondere 
Touristen im Blick haben. Seit 2007 - mit Beginn 
meines Ruhestandes - führten mich verschiede-
ne Aufträge der EKD nach Peru, Kolumbien, Jor-
danien, Polen, Ungarn und Gran Canaria. So bin 
ich also mit der pfarramtlichen Arbeit unter im-
mer wieder anderen Bedingungen sehr vertraut.
Ich komme nach Kitzbühel, weil:
mich die Aufgabe in einem neuen Umfeld sehr reizt 
und ich Land und Leute um Kitzbühel gerne näher 
kennenlernen möchte.
Ich freue mich vor allem auf:
die Begegnungen und Gespräche mit den Menschen, 
die in und um Kitzbühel Urlaub machen und in die-
ser Situation - aus welchen Gründen auch immer - 
den Gottesdienst besuchen.

Matthias Strickler

Barbara Eger

Wolfgang Bornebusch

Singen unter dem Abendhimmel
Am 19. und 26. August lädt die Urlauberseelsorgerin 
Barbara Eger mit ihrer Familie um 19.00 Uhr zum 
Singen unter dem Abendhimmel vor (bei schlechtem  
Wetter in) der Ev. Christuskirche ein.



Kinder- und Jugendseite
Kinderkirchentag ‚Selig seid ihr‘ Familiengottesdienste

Am 5. Juli wird um 10.00 Uhr der Familiengot-
tesdienst zum Schlusschluss stattfinden, der Fa-
miliengottesdienst zum Schulanfang wird am 20. 
September um 10.00 Uhr gefeiert. Nach beiden Got-
tesdiensten wird ein Kirchenkaffee stattfinden, zu 
dem wir herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Sie - gerne auch mit Kuchen und 
Keksen.

J-Motion ‚Reif für die Insel‘
Vom 3.07.-5.07. findet in Salzburg wieder das 
Jugendfestival J-Motion für 14-17jährige mit 
Konzerten, Dancefloor, jeder Menge Musik, he-
rausfordernde Workshops, Action-Games, Be-
achvolleyball, christlichen Impulsen inklusive 
„GottesBrunch“, Lagerfeuer und den 1001 Möglich-
keiten des Geländes... statt. Kurzentschlossene finden 
Informationen unter http://ejst.ejoe.at/j-motion/.

Viele Stationen zum Thema ‚Selig seid ihr‘ wurden 
am Freitag, 19. Juni in der Ev. Christuskirche anläß-
lich des Kinderkirchentages aufgebaut. Jede Station 
wurde von einer erwachsenen Helferin betreut, bei 
denen wir uns recht herzlich bedanken möchten.
Besonders gefreut haben wir uns über die Unter-
stützung unseres DJ Oliver Binder, dessen Begeis-
terungsfähigkeit schnell auf die Kinder und Helfer 
überschwappte.

Glücklich konfirmiert, beschenkt mit den selbst ge-
stalteten Glaskreuzen, mit kleinen Symbolen aus 
der Konfirmationsansprache und vielen Begegnun-
gen, haben wir am 17. Mai die Konfirmation gefei-
ert. Konfizirkus haben sie sich genannt, sie haben 
mit den von ihnen mitgestalteten Gottesdiensten so 
manchen Drahtseilakt und immer wieder auch so 
manche heitere Nummer vollbracht und wir freuen 
uns sehr mit und über und immer wieder auf Euch!
   Pfrn. Gundula Hendrich

‚Konfizirkus‘ wurde konfirmiert



Kitzbühel:   jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
   jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
   jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl 
   in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann:   jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl
   in der Kapelle des Seniorenwohnheims St. Johann, Schwimmbadweg 3
Kindergottesdienst: an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst, 10.00 Uhr, Jugendraum

Besondere Termine und Gottesdienste:
Familiengottesdienst zum Schulschluss ‚Stell dich in die Sonne und freu dich auf die Ferien‘ 
am Sonntag, 5.07.2015 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Musikalische Reise durch die Welt mit Harfe, Perkussion, Gitarre und Gesang 
am Dienstag, 7.07.2015 um 19.00 Uhr in der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 9.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.00 Uhr

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 16.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.00 Uhr

Singen unter dem Abendhimmel
am Mittwoch, 19.08.2015 um 19.00 Uhr vor der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 23.08.2015, erste Gondelfahrt um 05.15 Uhr

Singen unter dem Abendhimmel
am Mittwoch, 26.08.2015 um 19.00 Uhr vor der Ev. Christuskirche

Ev. Sonnenaufgangsandacht auf dem Kitzbüheler Horn
am Sonntag, 13.09.2015, erste Gondelfahrt um 05.45 Uhr

Familiengottesdienst zum Schulanfang 
am Sonntag, 20.09.2015 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gottesdienste
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